
Gm 

III. S u b s c r i p t i o n s - A n z e i g e , 

botanisch - geographische, or«graphische, hydro-
graphische, geögnostische und naturhistori-
schc Miscellen für Pflanzen- und Vatcrlands-
freunde ; nebst statistischen Gclegenheitsbe-
xnerhungen zur genaueren Benntnifs des nord­
westlichen Rarpatbs in Ober - Ungarn. Von 
A n t o n R o c i i e l . Erster ßand mit einer 
Harte. 

So wie dieser erste Band für sich ein Gan-
2es ausmacht, so werden auch die folgendei) Bän­
de ihren Gegenstand jederzeit abrunden. Der 
Zweite Band wird das Bannt, und die nachfolgen­
den Hände werden abermals Gegenstände — aber 
Ton ganz anderer Materie — aus dem nordwest­
lichen Karpath betreffen. 

Den Druck und Verlag Ton diesem ersten 
Bande Miscellen übernimmt Herr C a r l G e r o l d 
in Wien . 

Der Preis dieses Werks ist 1 fl, 3o kr. C. M . 
oder 3 11. 45 kr. W . W . , jedoch nur für die 
Subscribenten. Der Subscriptionsterniin dauert 
bis Ende December dieses Jahres. Der nachhe­
rige Ladenpreis wird erhöht, 

IV. P r ä n u m e r a t i o n s A n z e i g e . 

Pflanzen - Umrisse aus dem südöstlichen Karpath 
des Banals. Von A n t o n B o e h e l . Erste L i e ­
ferung, mit 82 Abbildungen in natürlicher 
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Gröfse, sammt den nöthigen Zergliederungen' 
auf 39 Tafeln, nach dem Leben gezeichnet 
und mit Beschreibungen begleitet. Nebst ei­
ner Vorrede Von L e o p o l d T ra t t i n n i ck. 
Die erste Lieferung meiner Pflanzen - Um­

risse enthält blofs neue, zweifelhafte und seltene 
Gewächse , welche ich im Jahre 1815 im Banat 
entdeckt habe. 

Da meine Vermögensumstände es nicht ge­
statten, die bedeutenden Verhtgskosten vorhinein 
zu bestreiten ( indem diefs Werk nur in Grofs-
fol io-Format auf schönem Schreibpapier aufge­
legt werden kann, auch mit einem gestochenen 
Titelblatt und mit einem gefärbten Umschlag ver­
sehen werden mufs), so sehe ich mich genö-
thigt, den Weg der Pränumeration einzuschlagen) 
und mir auf diese erste Lieferung die Voraus­
bezahlung mit i 5 fl. C. M . oder mit 37 f l . 3o kr. 
W . W . zu erbitten. Der Pränumerationstermin 
dauert bis Ende December d. J . Ausser der 
Pränumerat ion kostet dieses Werk dann 20 fl. 
C. M . oder 5o fl. W . W . , und wird nur bei mir, 
und in Commission in der Buchhandlung des Hrn . 
C a r l G e r o l d in W r ien zu haben sejn. 

Zur Sicherheit meiner Pränumeranten, deren 
Namen dem Werke vorgedruckt werden sollen, 
habe ich das fertige und bereits mit dem k. k. 
Censurs - „ I m p r i m a t u r " versehene Manuscript 
sammt den Original - Zeichnungen bei Hrn . L e o -
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p o l d T r a l t i n n i c l i , Custos des k. k. Naluralien-
kabinettes, Nied. Oester. Landschaftsphytographen 
u ' i d mehrerer gelehrten Gesellschaften Milgliede, 
(wohnhaft in der Schwertgasse Nr . 287 im awei­
ten Stock i n W i e n ) niedergelegt, unter dessen 
Correctur auch der Test von der G e r o l d ' s c h e n 
Buchhandlung geliefert, und die Zeichnungen von 
dem Kupferstecher, M a r t i n H e n s l e r , gestochen 
Verden sollen. Die sämmtlichen Prämimerations-
^etiäge werden sowohl von meinen nachbenann­
ten Freunden, als auch von mir selbst bei Herrn 
F r a n z v. P o r t e n s c h l a g - L e d e r m e y e r , der 
beiden Rechte Doctor, H o f - und Gerichtsadvoka-
ten ( in W i e n , in der Sr!iönlaterng«sse Nr . 72a 

im vierten Stock) deposilirt, und wenn bis letz­
ten December d. J . der höchstnöthige Betrag der 
Verlagskosten damit nicht gedeckt seyn sollte, 
und also das Werk nicht erscheinen konnte, von 
demselben an die ersten Abnehmer der Pränume­
rationen, von den Abnehmern aber an die Pränu-
•neranten, gegen Rückgabe des Pränumerat ions-
»Cheines zurückgestellt. Wenn aber bis zu dem 
s o eben gonannten Termin die Zahl der P ränu-
nieranten hinlänglich ist, so wird dann unmittel­
bar zur Auflage und zur Ausfertigung der Tafeln 
geschritten, und die Zeit in der Wienerzeitung 
u ' i d in andern Zeilschriften bestimmt angezeigt 
beiden, bis wann das Werk erscheinen und wo 
e * behoben werden kann. 
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F o l g e n d e P e r s o n e n h a b e n d i e G e f ä l ­
l i g k e i t , den o b i g e n B e t r a g , g e g e n U e b e r -
g a b e e i n e s P r ä n u m e r a t i o s s c b e i n e s f ü r 
d i e e r s t e L i e f e r u n g m e i n e r U m r i s s e 
a n z u n e h m e n : 
In W i e n . Herr Baron v. I a c q u i n . Zu C h a r ­

k o w in B u I s l a n d : H . Baron Marschall von 
B i e b e r s t e i n , kaiserl. Staatsrath. Zu 
B r e s l a u : H . von U e c h t r i t z , Freyherr. 
In f r a g : H . Graf von S t e r n b e r g , k. k. 
Kämmerer . Zu C o b u r g in S a c h s e n : voö 
H ö p e r t , Freyherr. Zu H a l l e : H . C u r t 
S p r e n g e l . Zu N ü r n b e r g : H . J a c o b 
S t u r m . In L a n d s h u t : H . S c h u l t e s t 
Med. Dr . königl. Hofrath und Prof. der Natur­
geschichte. Zu B e r n : II. A l b e r t von H a l ­
l e r , Senator. Zu S t r a f » b ü r g : II. Nes t l e r , 
Med. Dr . In P a r m a : II. Ian, Professor der 
Botanik etc. 

V . B c r i ch t i g u n g. 
B e i der Einsendung von Abhandlungen, Auf­

sätzen, Briefen, u. a. für die F lora oder botan. 
Zeitung, setzen die Verfasser ihren Namen öfters 
an die Spitze der Uebcrschrift, oder am Ende 
der Abhandlung, oder fügen ihn auch wohl gar 
nicht bei. Es bleibt daher Sache der Bedaction 
biebei eine gewisse Gleichförmigkeit zu besorgen. 
A u f diese Weise ist *s geschehen, dafs in eini­
gen Stücken der Flora anstatt : Dr . Friedrich 
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N e e s irrigerweise gesetzt -wurde: Dr . Fr ied­
rich N e e s v o n E s e n b e c h , indem der letztere 
Name nur allein von dem altern Herrn Bruder 
hei Gelegenheit der Ycrheiralhung adoptirt wurde. 

Prof. Dr . H o p p e . 
V I . A n z e i g e n. 

Nachricht an die Herrn Pränumeranten und 
Subsciihenten meiner Auagabe von Gläsern. 

Nicht gan- wurde die erste Centmie meiner 
^ 'äsersammlung im verflossenen Sommer vollen­
det, da bekanntlich nur auserlesene Fxemploic auf­
genommen weiden, deren Zubereitung sehr Zeit­
raubend ist. Es erscheinen da: er abermals nur 
drei Decaden , die gegen den Schlufs dieses 
Jahrs abgeliefert werden. 

Begensburg im Oclober 1820. 

Prof. Dr . H o p p e . 
VII . N e n e S ch r i f t e n. 

Eine britische Revision der bes/t eh e n d e n 
Materialien zum Beweise des Pflanzcngesclilechts, 
Wie sie in der vorstehenden Aufforderung an die 
deutschen Botaniker verlangt w i r d , ist indessen 
Ton Herrn Dr. H e n s c n e l selbst herausgegeben 
worden unter dem Titel : Von der Sexualität der 
Bilanzen, Studien vom Dr. Aug. D e n sehe), nebst 
einem historischen Anfange von Dr . F . J . S c h e l -
V e r . Rieslau i8>o. 8. 644 S. (sRth.l .) D i e 
Führung dieses Streites, der nun nicht mehr zu­
rückgewiesen werden kann, beginnt mit der für 
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Goß 

wissenschaftliche Untersuchungen so höchst nöthi-
gen Ruhe ui d jener Umsicht, die die Frucht ei­
nes durch neun Jahre darauf verwendeten Flei-
fses ist, dafs, es mag das Resultat ausfallen wie 
es wolle, die Pflanzenw issenschaft in jedem Falle 
Gewinn davon ziehen wird. W i r verbinden da­
mit noch die Anzeige eines andern merkwürdi­
gen botan. Werkes , dafs ebenfalls erst neuerlich 
erschienen ist, unter dem T i t e l : Neueste phyto-
technische Entdeckungen zur fiegründung einer 
wissenschaftlichen Phytochernie. Erste Lieferung 
von Dr . Ferd. Rurige, mit 3 Tafeln in Stein­
druck. Breslau 1820. 8. 204 S. Text. 

VIII. T o d e s f ä l l e . 
Die Nachricht von dem Hinscheiden des Hrn. 

Beneficiaten Joseph S ch m i d t zu Bosenheim 
in Baiern ist uns erst jetzt zugekommen ; ein 
reisender Botaniker wollte ihn besuchen, traf 
ihn aber nicht mehr unter den Lebendigen. 
S c h m i d t gehörte zu den Botanikern, die ohne 
allen Unterricht aus sich selbst hervorgeben. Die 
vervollständigte Kenntnifs der vaterländischen 
Flora, verbunden mit Erweiterung der angewand­
ten Botanik waren vorzügliche Gegenstände sei­
ner Bemühungen. Eine öde Insel bei Rosen­
heim wurde durch seine Beihilfe in einen bota­
nischen Garten umgeschaffen, und mehrere bota­
nische Aufsätze finden sich in verschiedenen Zeit­
schriften. 
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